
Schätzbares
Grnnd - Cigenthnm
auf öffentlicher Vendu zu verkaufe».
Aus Samsia.,« den Wien October. um 1 Uhr

Nachmtttag«, soll auf dem Plötz? selbst, in Nie-
der - «aueon Tauischip, Noitbampto» Caunty,
folgende» beschiieben» Eigenthum auf öffentliche
Bendu verkauft werde», nämlich:

Eine herrliche Pauerei,
gelegen in besagtem Taunschip und Cauniy, stos-
s.nd an Land yzn William Riegel, Heniy Kram,
an die Belhledemer Ztraße, Jacob Riegel und
andere ; enthaltend 37j Acker, wovon etira 8 Ack-
er von den besten Wiesen stnd; der Rist ist vom
besten Bauland, unter guten Fensen, in schicklich?
Felder getheilt, und Ist in dem besten Cuitur-Zu
stände Das Ganze liegt auch nur eine ganz
kurze Strecke von dem blühenden Städtchen Hel-
lertaun. und so geht auch die Nord-Pennsylvania
Eisenbahn durch dasselbe, wodurch eine herrliche
Gelegenheit zum Kalkbrennen dargeboten wird,
indem mit nur wenigen Kosten eine ..Schw'tsch"
auf besagte Bahn gelegt werden kann?Kalksteine
stnd im Uebeisluß vorhanden. Die schöne Sau-
evna Criek fließt ebenfalls durch das Land und
bildet eine der besten Wassergewalten im Cauniy,
Die Verbesserungen darauf find

Ein gutes steinernes
Wohnhaus,

48 bei 35 Fuß mit II Stuben und zwei Küchen,
eine steinerne Scheuer, 75 bei 32 Fuß, mit einer
stihenden Pfeidegeivalt darin, eine Främ » Klee
mühle 3tt bei 26, mit einer Elrrular-Säge darin,
eine Sägemühle, mit einer Patent Scktndel-Ma-
schlne,.ein Dampfboiler und Bohrmaschine dabei,
ein steinerne« Springbau« 16 bei ZV, mit einer
Maschine die das Wasser an das Haus tnibt.?
Gleichfall» ein anderes

Zweistöckiges steinernes
Wohnhaus,

bei Z 8 Fuß, ein anderes steinernes
Springhaus, groß genug um darin zu wohnen,
ein Främstall, Carrlage-Haus, und überhaupt alle
andere nöth ge Außcngebäude. Es befindet fit
auch herrliches Obst auf dem Lande.

No. 2.?Ein Strich Holzland
gelegen in besagtem Taunschip und Caunty, stos.
send an Länder von Toblas Weber und andere,
enthaltend 30 Acker, und es ist dasselbe vom besten
Holzland im Taunty. Es befindet stch auch eine
gute Springe darauf?und Sachverständige wollen
wissen daß Eisenerz darauf ist.

Es ist das «>anze herrliches Eigenthum, so
werthvoll das es wohl der Aufmerksamkeit von
Kauflustigen werth ist, denn nicht oft wird solch
schätzbares Eigenthum im Markt gefunden.

Und so Ist das obige das hinterlassene liegende
Vermögen des verstorbenen George Roth
letzthin von besagtem Taunschip und Cauniy.

Die Bedingung»?! am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Mary Roth, )
Thomas Roth, > Ex'ors.
Joseph R. Roth.)

September 9, 1863. nqbv

Privat - Verkauf.
Bon sehr schätzbaren Grund Eigenthum.

Der Unterzeichnete hat sich entschlossen, und zwar
durch Privat-Handel. feine
. Herrliche und schätzbare Bauern,
zu «erkaufen. Dieselbe ist gelegen in Ober-Sau
cona Taunschip, Lecha Caunty, und ist begränz»
durch Länder von Samuel Geistnger, Jesse Mar.
stell», John Frank und Anderer; enthaltend
Acker mehr oder weniger; da on sind 5 Acke> gu-
te« Holzland und der Rest ist herrliches Bauland,
unter guten Fensen in schickliche Felder getheilt
und ist in dem besten Cultur-Zustande. Die Ver
besseeung daraus stnd

Zwei gute zweistöckige steinerne
DM Wohnhäuser,

ein gutes Springhaus über einer ungewöhnlich
starken Springe nahe den Wohnhäusern, eine gute
Främ-Scheuer, zwei Welschkornhäuser, Schweine-
ställe, ein anderer großer Fiämstall u. s. w.?

Es befindet stch auch allerlei gutes Obst auf dem
Lande.

E« ist dies überhaupt sehr werthvolle« Eigen-
thuin. indem die Nord Pennsylvania Eisenbahn
durch dasselbe läuft?und von den Wohnhäusern
kann es nur etwa si)o Aärds bis an die Eentrc
Valley Station sein, welches bekanntlich sehr vor-
thetlhaft und beauem ist?und so ist es überhaupt
so schätzbares Eigenthum als im Caunty liegt.?
Mehr über dasselbe zu sagen hält man für über-
flüssig indem es Kauflustige doch erst in Augen-
schein nehmen ehe ste kaufen werden,

Da« Nähere erfährt man durch den Eigenthümer
der selbst darauf wohnt, und willigist alles zu zei
gen und überhaupt die gewünschte Auskunft zu ge
den?so wie die Kaufsbedingungen leicht zu ma
chen.

»W-Da« Eigenthum kann auch In Stücken,
wenn die« Kaufllebhaber wünschen sollten, gekauft
werden.

Abraham M. Geisinger.
September 9, 1863. - nqtm

Singe r's

Nähmaschine.
Unsere

Fa.milien-Näh Maschine,

aneunse e en ftr aller »>t

Die Singer Manufaktur Companft,

Phti-delpkia <!»eschäft«!okal: Slv Chestnulstraße
G»p»»mber IS, IBSS. nqlJ

Große Aufregung!

Große Aufregung!
an dem Stobr von Burdge und Jones
No. 93 Ost-Hamilton Straße, bezüglich auf dl>
große Bargaln«, welche ste dem Publikum ofsiriren
Große BargaiuS in Dreß-Guter, Tuch

Capes, Schawls, Kattune,
u. s. w., n. s.

Figurirte und Frensch Me-
rinos, Figurirte und gewöhnliä'e wollene
OelainS, Solferina Plaids, Mousselin
OelainS, etc.

Alle Arten Trauer Güter.
Als Sashas, schwarze Frensch-Merinos, schwar-

ze wollene DelalnS, schwarzer Ottomon Poplin,
u. s. w.

Männer und Rnaben-Güter.
A!!e Arten Easstmere, Tuch, SattinettS, Tweeds,

Jeans, u. s. w. an ganz niederen Preisen.
Dalmoral Skirt» von allen /arben

Einheimische Guter von allen Arten
PrintS zu I2j Cents, werth 15 Cent»,
MuSlin«, Flannels,
Checks, Mariners Strlpe, etc.

Wohlfeile und frische Groitmen.
Bester Eß-Molasse« zu 12j EtS.
Quart, Zucker, Coffee, Spiee«,

Salz bei dem Saek und Suschel.
Queenswaaren an City - Preisen.

Alle Arten LandeSprodukten nehmen wir
im Austausch für Waaren an.

Rufet an und besehet ihren Stock, ehe Ihr sonst,
wo kaufet, indem ste mit großer Freude ihre Gü-
ter zeigen.

Unser Motto ist: .
?Schnelle Verkäufe und kleine Profite."

Vergesset den Ort nicht, 3 Thüren unterhalb

Johial T. Vurdge. Walter T. Jone».
Allentaun, Oktober 1, 18K2. nqbv

Jetzt ist Eure Zeit!
Reuden Sieger,

Stuhlmacher in der Stadt Allentann,
Bedient stch dieser Gelegenheit seinen Freun-

den, Gönnern und dem Publikum überhaupt die
Anzeige zu machen, daß er das Stuhlmacher-Me-
schäst immer noch fortbetreibt und zwar in der
West-Hamiiton-Straße, dem alten Standplätze,
und dem Postamt gerade gegenüber?allivo er zu
allen Zeiten ein vollständiges Assortement

Mr Arten Stühle,'
Schaukelstühle von den

kleinsten bis zu den größten,
Cussion « Stühle, Canesth-
Stühle, gewöhnliche Stühle,

» H SetteeS, so wie alle Arten
!» Kinder - Stühle auf Hand

halten wird. Sein gegen-
wärtiges Assortement ist ein sehr großes, größer
al« je und er kann für dessen Güte bürgen, da
dasselbe unter seiner eigeren A isstcht durch die
besten Arbeiter ausgemacht worden ist?und die
Preiße die »r für skine Artikel fordert, werden alle
billig gefunden werden.

Man rufe an und urtheile für sich selbst?und
er hofft, durch billige Preiße. gute Bedienung und
gute Waaren immerhin, mit seinem Antheil der
Gunst des Publikums beehrt zu werden.

Reuben Sieger.
Allentaun, Feb. 18, ISK3. nqbv

llachricht an Dauern!
Wir sind bereit, wie gewöhnlich, wollene

G ü t e r für Bauern und Andere von Ihrer eige-
nen Wolle, für Männer-. Knaben-und Frauen-
Iracht zu fabrlziren, bestehend aus

Flanellen, Garn, etc., etc.
Unsere Waaien sind sämmilich mit ganz neuen

Maschinerien von den letzten und meist angenom-
menen Plane» verfertigt, und die reichsten und
rauernsten Farben in sich fassend, sind dieselbe in
jeder Hinsicht v o r z ii g l i ch e r als irgend an-
derer Güter die In dtrsein Theile des Landes ver-
fertigt werden. Bauern finden stets bei uns
ein großes Assortiment von Waaren, die zu ihrem
Gebrauche bereitet stnd, welche wir für Wolle in
etniger Quantität und in irgend einer Jahrszeit
auetauschen werden, und immer den höchsten
Preis für Wolle erlauben der im Mark-
te erhalten werden kann. Wir kaufen beständig
Wolle für Baargeld und Bauern und Wollerzeu-
ger werden es stet« zu ihrem Interesse finden,
wenn sie ihre Wolle an unsere Mühlen bringen,
ehe ste dieselbe sonstwo verkaufen.

Wir versichern erste Klasse Arbelt an billigen
Preisui. Bedingungen Ca s ch,

Lewis Doster's Söhne.
Bethlehem, Junl 10, IBK3. nq4M

Oeffentliche Vendu.
Am Samstag den 3. Tag Oktober 1863.
um 10 Uhr Vormittags, soll am Hause de« ver-
storbenen George Schrehr, letzthin von
hanover Taunschip, Lech» Caunty, öffentlich ver

kauft werden, nämlich :

Zwei Pferde, 2 Schaafe, ein Schwein, ein
Zwelgäuls Wagen mit Eisenerz-Body, ein Ein-
gäuls Wagen, eine Lust-Kulsche, Wagen-Geschirre,
und zr.-e> einspännioe Carrigc.Geschirre, Leitern
und Schemel, 2 Pflügen, Egge, Cultivator,
Dreschmaschine und Pferdegewalt, Windmühle,
«chleisstein, Sperr- und andere Ketten, Hebeisen,
Schaufeln, Picken, Mist- und Heugabeln. Rechen,
ein kupferner Kessel, Tische, Stühle, Schränke und
noch viele andere Artikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von ,

Henry Hummel, Ad'mor.
September 9, 1L63. nqbV

Allentown Bankl
Allentown Bank, 2t>. Juni, 1863.

Nachricht Ist h ermit gegeben, daß bei der Gesetz-
gebung von Pennsylvanten in deren nätfter Si-
yung um eine Vermehrung de? Capital« der
ten Bank auf itild, z» dem durch den gegen-
wärtigen Charter autonstrten Betrage, und eben
>o um »ine Verlänger.mg de« Üharter« besagttr
Bank auf 20 Jahr», vom Ablauf» de« jetzigen
Charter« angerechnet, nachgesucht werden wird.

Im Auftrage de« Direktorium« z
. Chas. W. Cooper, Cassirer.

Juli!. '

. »»SM
Nöthe, blaue, gelbe, grüne

und schwirze Farbe, zum färben von Walle. Vaua-
wolle, Leinwand und Seide, zu haben bei

I. B. Moser, Apotheker.
Man kann in Moser'« Apocheke rothe Wol-

len und Seideineug sehen, welche« mit obiger
Farbe gefärbt worden ist.

Mai t3,1863, na^

Schmied-, Dampfkessel
und Neparütur-Werkstätte.

Tie Unterschriebenen mache» dem Publikum
achtungsvoll bekannt daß ste in der Front Straße,
nahe bei Schimpf'S totel, in Allentaun, sich ein-

gerichtet haben, um jede Art

Schmiede - Arbeit, Reparaturen an
Dampfkessel, Dampfröhren

Dampfmaschinen,
'

u. f. w.,
zu verrichten Sie verfertigen auch neue Dampf-

kessel von allen Giößen, eiserne Schornsteine und
überhaupt alles was zum Dampfrvesen gehört und
sind immer bereit Irgend eine Entfernung in'S Land
zu gehen, um Reparaturen ihres Fachs zu verrich-
ten, auch Awnwg-, Railing-, Ear- und Engine
Arbeiten?alles auf kurze Anzeige und zu billigen
Preisen.

Da sie viel Erfahrung in ihrem Geschäfte haben
und gute Arbeit garantiren, bitten sie um die Un-
terstützung aller Derjenigen welche etwas aus ih-
rem Fache brauchen, seien e» neu» Arbeiten oder
Reparaturen.

Cole und Heilman.
August 2«, l803. nqkM

' Allentaun Akademie.
Das SpätjahrS-Termin bat seinen Anfang ge-

nommen am Montag den 31. August.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da ste eintre-
ten.

Primary per Viertel, 54 00
Gewöhnliche Englische Zweige, 55 00
Höhere, Lateinische und Griechische, jede l Thä-
ler zusätzlich. Keine weitere Vergütung wird
gefordert für mehr als zwei dieser Zweigen.

t?rtra..
Französische 82 00
Mustk, 10 00
Für den Gebrauch dcS Piano« für Uebung 2 00
Zeichnen. 2 00
Feuerung für den Winter, 75
Einige Zöglinge werden in der Familie des

Prinzipals angenommen und zwar an Bäo per
viertel fiirBoarding, Waschen und Unterricht in
»Ken Zweigen, mit Ausnahme von Musik und
Zeichnen.

Bezahlung strikt zum Voraus. Ein billiger
Abzug fiir Abwesenheit, durch anhaltende Kranlheit
wird gestattet.

Z. N. Gregory, Principal.
August 19, 1863. nqbv

Das woblfeile
Kleider - Emporium,

In der Stadt Allentaun.

Die besteii und wohlfeilsten Kleider,

Einen herrlichen Stock Kleider

Allen Arten Röcken,
Alle Arten Westen.

> Alle Aiten Hosen,
Alle Arten Halstücher, etc.,

Und kurz Alle« das in ibr Zsach einschlägt, und diese

Sie find dankbar sllr bereit« genossenc Kund

Breinig «nid Reede»'.
Ailentoun, Mai ti. lökitt. rqlZ

'Allentaun

Wollen - Mühle.
Dieses Etablissement ist ganz besonders einge-

richtet, um für Bauern und Andere aus ihrer ei-
genen Wolle gute beimgemachte Stoffe zu verfer-
tigen, und es werden hier nicht nur die gewöhn-
lichen Artikel, als

Tuch, Satinett, Halbleinen, Flanelle,
Strumpsgarn ze.,

sondern auch
Wassme -ttelt-Mankelk, liereits

Tuch und Munu,?e Aett - Tep-
piche

überzeugt, daß ihr dann kaufen werdet
Unterzeichneter wünscht auch zu bemerken, daß

obgleich er nie in der Nachbarschaft von andern
derartigen Etablissements Wolle einsammelt/, und
er auch nicht wünscht solche zu veikleinern, dadurch
daß er glesch Andern prahlt, daß die in seiner Wol-
lenmanufaktur gemachten Artikel alle andern in
diesem LandeStheil bei weitem übertreffen, sich den-
noch die Kundschaft der Allentaun Wollenmühle,

seit Unterzeichneter dieselbe inne hat. ganz enorm
vermehrte, und zwar nicht nur aus der Nachbar-
schaft. sondern auch nicht wenig aus benachbartrn
Cauntie«, so daß ausgedehnte Vergrößerungen und
Vermehrung der Maschinerie jährlich nothwendig
und vom Unlerleichneten angebracht wurden. Und
indem dr seinen Kunden hiermit verbindlichst tankt,
wünscht er, sich ferner Allen, welche ihre Wolle nhch
der Allentaun Wollenmanufaktur bringen, dadurch
nützlich zu machen, daß er ihnen aus ihrer Wolle
gute und schöne Stoffe für Sonntags oder Schaff-
kleider verfertigt, und zwar zu billigenPreisen. ?

Mehrere gute heimgemachte Stoffe, sowie auch
Blanket« und Teppiche, werden zum Verkaufvorrä-
thig gehalten, an der Allentaun Wollenmühle, süd-
lich vom Markt-Viereck, an d»f kl»in»n Lecha wo
der große Schornstein ist, bei

Henry Gabriel.
P S.?Wolle wird stets gekaust und der

gangbare Preis bezahlt. H
Allentaun, Juni 2t, 18KZ. nqbv

.Ttrümpfgarn, Strickgarn uud Carpet-
Garn,

H.Gabriel.

Teppiche, Decken, Flannell, Halbiern»,
u. s. tv>

bttrgl «

H. Gabrjel. "

Wahl-Proklamation.
Sintemal e« durch ein Gesetz der General As-

sembly diese« Staat« t ?Eine Akte die allgemei-
nen Wahlen dieser Republik regultrend," passirt
den ?ten Tag Juli 1830, zur Pflicht de« Schiriffs
eine« jeden Eaunl?« gemacht wird, öffentlichelNach-
richt von den Wahlen und den Beamten die er-

wählt werden sollen, zu machen,

So mache ich, Herman M. Ketter,
Hochscheriff von Lecha Caurty, bekannt, daß eine
Wahl in besagtem Caunty, am 2ten Dienstag im
nächsten October, welche« der >3te de« besagten
Monat» ist, in den verschiedenen Distrikten in be-
sagtem Caunt? gehalten werdln soll, zu welcher
Zelt folgend« Staat«- und Cauntp-Beamten er-

wählt werden sollen, nämlich t

Ein Peison al« Gouvernör de« Staat« Penn-
sylranien.

Ein Person als Richter der Supreme Couit de«
Staat« Pennsylvanicn.

Zwei Personen um den Distrikt bestehend au«
den Eauntie« Lecha und Carbon, im Hause der
Repräsentanten de» Staat« Pennsylvanien zu re-
präsentiren.

Ein Person al« Prothonotar von Lecha Caun-
ly.

Ein Person al« Negistrator von Lecha Caunt?
Eine Person al« Caunly-Cominisstoner.
Eine Person al« Armen-Direktor,
Ein Person al« Clerk der Courten von Quar-

ter-Sesston« und Oper und Terminer von Lecha
Caunt?.

Ein Peison al« Clerk der Waisen-Court von
Lecha Caunty.

Ein Person von Lecha Caun-
'Y.

Eine Person aMAuditor.
Ein Person als Coroner von Lecha Cauniy.

Zwei Personen al« Trustie« der Akademie.
Auch gebe ich hiermit Nachricht, daß dievorbe-

sagte Wahl aki nachfolgenden Orten gehalten wird,
nämlich:

Die Bürger der lsten Ward der Stadt Allen-
iown, am Hause von Joseph Rex.

Die Bürger der 2ten Ward der Stadt Allen-
town, am Hause von George Hower.

Die Biirger der 3ten Ward der Stadt Allen-
town, am Hause von Jonathan Barrell.

Die Biirger der 4len Ward der Stadt Bllen-
town, am Hause von George Sie«.

Die Bürger der sten Ward der Stadt Allen«
town, am Hause von Samuel Moyer.

Die Bürger von Salzburg Townschip, am
Hause von John Jost in besagtem Townschip.

Die Bürger vonLmau«, am Hause von George
Beck, in Emau«.

Die Bürger von Slld-Whe'thall Townschip, am
.Hause von Jostah Strauß, In besagtem Townschip.

Die Bürger von Hanover Townschip, am Hau-
se von Charles Ritter, in Ritter«v>lle.

Die Bürger von Ober-Saucon Townschip, am

Hause von Joseph Dörle, in besagtem Townschip.
Die Bürger von Eatasauqua, am Haust von

Wm. Laubach, in besagter Stadt.
Die Bürger von Weißenburg Townschip, am

Hause von Nathan Kräßley, in besagtem Town-
schip.

Die Bürger von Heidelberg Townschip, am
Hause von Peter Miller, in besagtem Townschip

Die Bürger von Waschington Townschip, am

Hause von David Peter, in besagtem Townschip
Die Bürger von Nord-Wheiihall Townschip,

am Hause von David H. Kline, in besagtem
lownschip.

Die Bürger von Lowhill Townschip, am Hause
von Jacob Zimmerman, in besagtem Townschip.

Die Bürger von Ober Macungle Townschip,
am Haus« von Correll und Bittner InFozelsville.

Die Bürger von Nieder-Macungie Townschip,
am Hause vo» Alfred Romig, in New-TexaS, in
besagtem iownichlp.

Die Bürger von der Borough Millerstown, am
Hause von David Groß, in besagter Stadt.

Die Bürger von Ober>Milfoid Townschip, am
Hause von Charles S. Shtinnr, in besagtem
Taunschip.

Die Bürger von Nieder-Milford Townschip, am
Hause von George Neitz, in besagtem lownschip

Die Bürger von Lynn Townschip, am Hause
von David Bleiler, in besagtem Townschip.

Die Bürger des neuformirten WahldistriktS
am Hause von Simon Price in Hokendauqua.

Die Bürger de« neuformirten Wahlbezirks am
Hause ron Simon Price, in Hockendaugua;
besagter neue Distrikt bestehend au« Theilen von
Nord-lmd Süd-Wheiihall. im Caunty Lecha, kraft
einer Akte der General-Assembly. passirt am lsten
Tag Mai des Jahres lBkl und begriffin inner-
halb folgender Grenzen : Eine Linie anfangend an
der nord östlichen Ecke dir jetzigen Grenzen der
Stadt Allentown am Lecha Fluß dann entl, ng je-
ner Stadtlinie bis zu einer hölzerne Brücke über den
lordan-Creek nahe den Allentown Eisenwerken,
rann folgend der öffentliche» Straße bis zu Desch-
ler'S Mühle, dann entlang der öffentlichen Straße
nach Catafauqua bis an'S nördliche Ende der
Brücke über den Jordan an'S I Neuhard'S, dann
in einer geraden Linie nach Kohler'S Mühle, dann
folgend der öffentlichen Straße bis Siegfried'S
Brücke, von da bis en'S Ufer de« Lecha Fiußes
und an demselben entlang bis zum Anfangspunkt.

Die Wahl in den benamicn Distrikten wird ih-
ren Anfang nehmen zwischen den Stunden von 8
und 10 Uhr Morgens, und ohne Unterbrechung
fortgesetzt werden bis 7 Uhr Abends ?wo dann die
Stlmmkasten geschlossen werden solle».

Nachricht wird hiermit gegeben,
Daß jede Person, mit Ausnahme der Friedens-

richter, Militär- und Stadtbeamten, welche irgend
ein Amt oder Anstellung des Vertrauens oder Nu-
tzens halten, sei es von der Regierung der Ver.
Staaten oder dieses Staats, oder von der Stadt
oder den incorporirten Distrikten, sei es ein bestall-
ter oder andere Beamter, ein Unterbeamter oder
Agent, welcher von der Gesetzgebung, dem Exekuti-
ven, oder gerichtlicheiriHiartement der Ver. Staa-
ten angestellt sein mag; und ferner, daß jedes
Mitglied des Congresse« und der Staatsgesetzge-
bung und des Stadtraths, irgend einer Borough,
oder die Commlsstoners irgend eines incorporirten
Distrikts, durch da« Gesetz unt ichtig gemacht wird,
auch zugleich da« Amt oder die Anstellung eines
Wahlrichters, Inspektor« oder Schreiber« bei ir-
gend einer Wahl in diesem Staat zu bedienen und

daß kein Richter, Inspektor oder irgend ein anderer
Beamter bei ewer solchen Wahl für irgend »In
'Amt. für welches dann gestimmt wird, erwählbar

sei.
Und zufolge der besagten Akte der Assembly,

betitelt ..Eine Akte um die Wahlen dieser Repub-
lik zu reguliren," pa>strt den 2ten Juli 1839,
wird weiter verfügt,

Daß die erwählten Inspektoren und Richter an

den verschiedenen Plätzen zur Haltung der Wahlen,
in dem Distrikt zu welchem ste gehören, vor 9 Uhr
Morgens zusammen kommen sollen und jeder der

besagten Inspektoren eiyen Schreiber anstellen soll
der ein Stimmberechtigter de« Distrikt« sein muß

Die Richter eine« jeden Wahidistrikt« müssen ih-
re Return« bestimm« auf Freitags den löten Ok
tober 1863 im Courthause in der Stadt Allentown
einbringen.

Gott erhilte die Republik!

Herman M. Fetter, Scheriff.
Echerisf's-Ainttstube. >

Ue«tau«, September ZZ, 18L3. j nq»W

LädieS Dreß Department unübertres-
stich.

MonzambigueS, Ehalli Lawn«, Beregis, Frühling
Delaines, Grave de Spang, Sch«phc»d«

Plaids, Schwarz Wall DelainS, Al-
pacas, Bombazine«, Debege« und

Chintzes, Cattun 12j C. u.
aufwärts, Plaid Pop-

lin», Gräpe de
ChineS u. f. w.

Zlanncle von allen Farben, Säck und Hemden
Zlannele.

Webleichte, ungebleichte und farbige Tanlon Flan

Balmoral -- SkirtS,
von verschiedenen Grüßen und Preisen.

Skeleton Hoop-SkirtS,

Frühling-CloakS.
Frühling- und Sommer - iläpe«, Mantilla« ven

Tuch und Seide, unübertresslich in SN'l, Qualität
und Preisen, nördlich von Mason uud Diron'«
Sinie.

Frühlings-Schawls

CarpetS ulid Oeltuch.
Ein velle« Assortement aller Sorten Earpet«, ol»

Brüssel«, Drei - Plo, Jngrain, Lampen- und Trep.
I pen - Carpet«.

Oeltuch von allen Preisen und Qualitäten.-
Tilch Oeltiicher.

Queenswaaren.
Waaren, von jeder Benennung.-

SerZsteter Rio und Java
Kaffee, gerSste« irn,Zu

Sal-Sota und Soda - »sch. Jede Sorte Gewürze,
Oele, und alle Arten Früchte.

, Liverpeol gemahlene« Sal,, beim Sack
pnd Büschel, Aschion seine« Sali bei

dem Sack und Büschel. Feine« Z>air,' Sah bei dein

Sack.
F ' sch

und viertel värrel« ; Haider beim Barre! und Cod-
fisch beim Pfund.

Alle Arten Lande« Produkten werden im AuStaus»
für Waaren angenomnien. Gold, Silbk und Griin-
Bäcks werden liieaial« verweigert.

Unset ganze Stock von besteh!
aus Arlikilnzu vielfach anzuführen. Es ist für »ii»
unmöglich zu thun wie einige unserer Nachbarn tbun,

lölre» S I« l> r von und Scheimer, nächste
Tbüre zum Adler Hotel, Allentown, Po.

Reninger und Scheimer.
Mai t>. ISM. nqbr

Ein Gesammtbeschluß
zum Vorschlag gewisser Amendments zu,

Konstitution.
In einer General Assemblo dl« Staate« und Sie

prSsentantenbause« des Staate« Pc»nsolranien »vur

Torstitutieu de« Staates in WemSßbeit de« zehnten
»rtjkels derselben in Verschlag z» dringen find:

Dem drillen Zlrtikel der Constitution soll eine ivei

mÄliiger diese« Staate« in ir. cnd welckeni
aktiven Militärdienst befindet, in solge einer Reaui-
»ition de« Vuudekxräsidcnlen oder durch Vollmacht

gegen wären.
Ten, elften Artikel der Constitution sollen folgende

zwei weitere Sektionen unter der Bezeichnung ?achte

yi'eunte Sektion. Die Aesetzgebunq soll kein

später den Aerichtthiisen diese« Staate« zuertheilt ist.
ZohnCeßna,

Office de» Sekretär« de« Staate«.
Harri«burg, 2. Zuti IBSS

Pennsylvania, SS.

und «eigefSgte eine richtig«, Schte und eor
rekt« Sepie de« Oriqinat><»rs-mmlbcschluss,<
der General Affemblo ist, betitelt! ?Sir

b.sseruvgen zur wie Welche in
dieser Osfiee regiftrirt ist.

Zum «eweiie diese« habe ich mein» Unter
schrist und den Siegel der Sekretär« , Owe.
an dem obengenannten Tage und Jahre bet,

gefügt.
SllSlifer,

Sekretär de« Staate«
Juk IS, IS«. nqbW

Schätzbares Eigenthum
Durch Privat-Handel, an weniger

als an Kosten, zu verkaufen.

No. l. ?Eine gewisse Lotte Grund,
e ithaltend etwa 15, Acker von, besten Bauland, sowie
ti Acker Holziand.?-Darauf ist errichtet

ei» dreistöckigtes.vornehm ge-
bautes back steinernes

oh n b au s,

No. 2.?Eine andere Lotte Gründ,

No. ?Eine gewisse Lotte Grund.

stZ-kr>iteS. zum Tkeil au« Steinen unt j»»i
aus Backsteinen erbaute«. Wohn-

Geschäfti-HauS,sowie Stallung, Kut-
schenhau«, u. s. w.

No. 4.?Eine andere Lotte Grund,

No. 5.?-Eine gewisse Lotte Gnttid,^

ben die Herren Slähler und Lawalt eingewilligt zu
thun.

H e r ne r?Wünscht der Unterzeichnete «or dem

I!I . C.W.

John L. Breinig. Hirain M. Leh

Zweite Auftage.
Eine andere große Ankunft von

Neuen MhlilW - Waaren,
an der Löwen Halle.

(Hebt und sehet?
Geht und sehet,
Gehtund sehet,
Geht und sehet,

Prüfet, Prüfet,
Prüfet, Prüfet,
Prüfer, Prüfet,

Das ausgedehnte Assortement
Das ausgedehnte Assortement
Das ausgedehnte Assortcment

Am Ein-Preis Äleide.rstore,
Am Cin-Preis Kleiderstore,
Am Ein-Preis Kleiderstore,

An der Löwen Aalle,
An der Dörpen
An der Löwen Halle,

No. A) Ost-Hamilton Straße,
No? 2<l Ost-Hamilton Straße,!
No. 20 Ost- Hamilton Straße, >

A l l e n t o w n, P a.
A l l e n t o w t>, P a.
A l l e n t o w n, P a.

Beständig auf Hand
eine große Auswahl Fertiger Kleiber zu
Pre sen wie ste die Zeiten passen. Rufet an und
prüfet, »he ihr sonstwo kauft.

Breinig und Leh.
»S'Sie stnd auch Agenten für iveed'« P.iteut

Mär, 11.1863. vqll

GYPs! Gyps! Gyps!
Eine gro? Quantität gemahlner Gyps ist ge-

aenwärtig auf Hand, und wird st»t« auf Hand gr-
»alt«n. und zu din billigstenPreisen verkauft, an

ver Mühle von
Grim und Weaver.

«llentau», April IS, 18«3. nqbv

P-tasche und Wu,ch<S«da, wie uach
Sauge zum habe» bet

Z. S. Moser, Apotheker.

Trorell, Smith und Co.
Das ist ciat »koe Firma,

laden, die Firma Teoxell und Smfth Hrn.
?? Tbarle« Keck al« Partner aufgenommen hat

um das

Kaufmanns ° Schneider - Geschäft
zu betreiben. Sie habe» sich in der Hamilton
Straße, etliche Thüren oberhalb der Sechsten, ei-
nen schönen, großen neuen Store eingerichtet, wel-
cher expreß für diesen Zweck gebaut wurde, mid da
habe» sie einen allgemeinen

Stock Herbst - Waaren
für ihre Kunden eingelegt, und sie verkaufen die-

i selben so wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler, wie tr-
gend ein Hau« in Allentaun. Wer einen schönen

> und guten

Nock, Hosen, Weste, Unterhosen, Hem-
den, Strümpfe, Halstücher, Hosen-

träger, Handschuhe, Spazier-
stvcke, UmbreUen :c.

haben will, sollte durchaus nicht vergessen an die-
sem Kietderstore anzurufen, ehe er sonstwo kauft.

Fertige Kleider
haben wir einen großen Vorralh auf Hand, Von

jeder Art, die gebraucht werden, besonder« gute,
starke für Schafsieute.

Kleider auf Bestellung
werde» mit der größten Sorgfalt verfertigt und
ein guter ~Fit" garantirt, oder kein Berkauf.?
Rufet an und sehet und prüfet für euch selbst. ?
Wir stnd alle praktische Schneider von vieljährig«
Erfahrung, und da können wir euch bedienen zu
euren« Vortheil-

Aar»» Trorell, Peter Smith,
Charte» Aeck,

Allentaun, Sept. 9, 1803. nq?

Nachricht
wird hiermit g»geb»n, daß dir Unttrzeichnete alt
Administratrix von d»r Hintrrlassrnschaft de« »er
storbmen Willis mI. Ettinger, letzthl,
von der Stadt Lecha Caunty, aNj.estell
wordrn ist. Alle Diejenigen daher, welche no<!
an l>esagtt Hinterlassenschaft schulden, sind hiemi
aufgefordert innerhalb t» Wochen anzurufen un
abzubezahlen, Und Solche die noch rechtmäßig
Ansprüche an dieselbe zu machen haben, sind gleich
fall« ersucht solche innerhalb der nämlichen Zei

einzuhändigen an

Rebecca S. Etlinger, Adm trir.
September Z3. 18K3. nq6>

N a chricht
Wird hiermit gegeben, daß der Untirzeichnei

al« Agint für die Exeeutoren de« letzten Willen
und Testament« der verstorbenen Le We «ci
letzthin von NiedermaeungleTaunschip, Lecha Caur
ty, angestellt worden ist. Alle diejenigen Pei
so»«» daher, die noch an besagte Hinterlassenscha
schulden, sind hiermit aufgefordert innerhalb sech
Wochen anzurufen und abzubezahlen, ?und Sol

che, die noch rechtmäßige Anforderungen hab»
mög»», sind ebenfalls ersucht solche innerhalb d
besagten Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

John Schiffert,
Miller<taun.

nqti

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete a
Agent für di» Ererutrix d»S letzthin Will»n« M

Testaments de« verstorbenen lohn Bei dl
letzthin vvnSüd WheilhallTaunschip.Lecha Cau
ty, angestellt worden ist. Alle Diejenigen daht
Ivelche noch an besagt, Hlnterlaßeiischast schulde
stnd hiermit aufgefordert innerhalb k Wochen a

«urufen und abzubezahlen, ?Und Solche die ne
rechtmäßige Anforderungen haben mögen, st

ebenfalls ersucht solche innerhalb der b«sagt«n Z
wohib»iiätigt einzuhändigen, an

Walter P. Huber, Wescoeöville.
August 26. 1863. nat

Nachricht
wird hiermit gegeben daß der lliiteiz-ichnete <
Administrator von der Hinterlasjenschast de« v<
stoibenen John W e « e o, letzhin von Niedl
Macungie Taunschip. Lecha Caunty, angest«
worden Ist. Alle Diejenigen daher welche n>
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind. w>
den hierdurch aufgefordert iniierhaib ii Woä
anzurufln und abzubezahlen, Und Solche
noch rechtmäßige Forderungen haben wögen, s!
gleichfalls «sucht solche innerhalb d»r btsag

Zi»t wohlbestätigt einzuhändigen, an
C. B. I. Weöco, Adm'or.

Zevt. 2. 1863. nqi

Schtitzbare, lirgendts Ei.qrntlium
Durch Privat Handel

Zu verkaufen
Drei schätzbare, so gut al» Nl

backsteinern Wohnhäuser
davon In der Union Stra? u

das andere in der Hamilton Straße grlegen

sammt dem Zugehör sind ganz billig zu verkauf
Das Nähere «fährt man bei dem Eigenthümer
Allentaun.

Jacob Ernst.
Allentaun J ili 29. 18K3. nq

Kohlend! -Lampen
von allen Arten, Lampen-Gläser, Lamper-Dot
(Lämp>Wlck- 1 KohlenOel Wik auch Lampen, N
che man ohne Glas (Zhimney) gebrauch!« kan>

Ebenfalls! »

Mücken Leim, womit ma» die Mücken ohne
augenblicklich vertilgen kann. ?zu hab>n bei

. I. B. Moser, Apotheker,
September 23, 1863. na

Spezielle

Schul-Nachricht.
i Applikotionen werden ougenoinmen durcki
Board der Direktoren de? Allent«un Sckul Duin
bi«,ii.u ljten Tag Okteber. nächstes«. für einen mä

slichen Lehrer, um ein« oaeante Stelle in dem Se

dar« - Departement de« besagten Distrikt« zu fu
! Zulareum per Monat.?Aus «erortnung

Board.
H. I. Säge r. Secretar.

September 2:!.
' "

Ein allgemeineo Asiorteuient vo»

Eistn-Waarcn.
al« - Messer, Gabeln. Löffel, «affeenckhleo. ß
gkltlsen. Bohrer, Sägen, Beile, Hobeln, Sch
feln, Svaten, R«ck>«n, Schüttelgabeln, uud

»iele and're Artikel welche man am besten beurtl
len kann wenn man anruft bei

I. B. Moser, Apotheker

Verlangt werden

Voung und Leh

k'rintillK äone kvre.

Hurrah! Hnrrah!
Die Aufregung als arger!

Gute Neuigkeiten!
Sie sind gekommen die neuen Güte,

von Philadelphia und New-Avrk.

Großes Gedränge bei

Reninger und Scheimer
Mo. 5» West-Hamilton Straße, in Alleniaun.

Sind steb.n von Neu Dork und Philadelphia pi

wohlfett für Baargeld

Für Mannsleute.
Titcher, BaumweN-Sloffc,

Sasiimcre«, Shambra,

Salti»«, Marseille«, und
andere V eftin gs,

Unterkemten,

Komm Einer, kommt Alle

Oute Nachricht!
Der wohlfeile Hutstohr !

Samuel B. Änewalt
Bedlent flch dies« Gelegenheit feinen Freund«?

un» dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß e,

sein Hut » Geschäft noch immer an seinem aller
Standplätze, nämlich No. 25 Nord - Hamilton-
Straße, Allentaun, fortbetreibt, allwo er jetzi
da« schönste und wohlfeilste -

Assortement von Hüten und Kappe»,

passend für die JahrSzelt, das noch je in Allen-
taun anzutreffen war, auf Hand hat. Ja, hie,
kann man beständig die modigsten Huten und
Kappen an den rechten Preisen kaufen.

Stroh-Güter.
Er hat gleichfall« gegenwärtig die schönste, be-

ste und wohlfeilste Auswahl allerlei Strohgilter
aus Hand, die Irgendwo außerhalb den Seestäd-
ten anzutreffen ist. Ja seine Auswahl wird sicher
nirgendswo iibertroffen.

Für bereit« genossene Kundschaft ist er herzlich
dankbar, und er wird sich stet« bestreben durch gu-
te Waaren und billige Preise, dieselbe immer noch
mehr zu erweitern.

S. B. Anewalt.
Allentaun. April 29, 1803. nqll


